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Nationales  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN ISO16823:2024) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC135 �Non-destructive tes-
ting�  in Zusammenarbeit mit  dem Technischen Komitee CEN/TC138 �Zerstorungsfreie Prufung�  erarbeitet,  

dessen Sekretariat von AFNOR (Frankreich) gehalten wird. 

Das zustandige nationale  Normungsgremium ist der Arbeitsausschuss NA062-08-23AA �Ultraschallprufung�  

im DIN-Normenausschuss Materialprufung  (NMP). 

Um Zweifelsfalle  in der Ubersetzung auszuschließen, ist die englische Originalfassung beigefugt.  Die Nutzungs-
bedingungen  fur den deutschen Text des Norm-Entwurfes gelten gleichermaßen auch  fur den englischen Text.  

Fur die in diesem Dokument  zitierten Dokumente wird im Folgenden auf  die entsprechenden deutschen Doku-
mente hingewiesen: 

ISO 2400  siehe DINEN ISO2400 

ISO 5577  siehe DINEN ISO5577 

ISO 7963  siehe DINEN ISO7963 

ISO 9712  siehe DINEN ISO9712 

ISO 16810 siehe DINEN ISO16810 

ISO 16811 siehe DINEN ISO16811 

ISO 22232-1 siehe DINEN ISO22232-1 

ISO 22232-2 siehe DINEN ISO22232-2 

Aktuelle  Informationen zu diesem Dokument  konnen  uber die Internetseiten von DIN (www.din.de)  durch eine 

Suche nach  der Dokumentennummer aufgerufen werden. 

Änderungen 

Gegenuber DINEN ISO16823:2014-07 wurden folgende Anderungen vorgenommen: 

a)  normative Verweisungen aktualisiert;  

b)  Bilder verbessert; 

c) Terminologie uber das gesamte Dokument  hinweg vereinheitlicht; 

d) redaktionelle Uberarbeitung  des Dokuments. 
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Nationaler  Anhang NA  

(informativ) 

Literaturhinweise  
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DINEN ISO5577, Zerstörungsfreie  Prüfung�  Ultraschallprüfung�  Terminologie 

DINEN ISO7963, Zerstörungsfreie  Prüfung�  Ultraschallprüfung�  Beschreibung  des Kalibrierkörpers Nr. 2  

DINEN ISO9712, Zerstörungsfreie  Prüfung�  Qualifizierung  und  Zertifizierung  von  Personal der  

zerstörungsfreien  Prüfung  

DINEN ISO16810, Zerstörungsfreie  Prüfung�  Ultraschallprüfung�  Allgemeine Grundsätze 

DINEN ISO16811, Zerstörungsfreie  Prüfung�  Ultraschallprüfung�  Empfindlichkeits- und  

Entfernungsjustierung  

DINEN ISO22232-1, Zerstörungsfreie  Prüfung�  Charakterisierung  und  Verifizierung  der  

Ultraschall-Prüfausrüstung�  Teil 1:  Prüfgeräte  
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Ultraschall-Prüfausrüstung�  Teil 2:  Prüfköpfe  
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Europäisches  Vorwort  

Dieses Dokument  (prEN ISO16823:2024) wurde vom Technischen Komitee ISO/TC135 �Non-destructive tes-
ting�  in Zusammenarbeit mit  dem Technischen Komitee CEN/TC138 �Zerstorungsfreie Prufung�  erarbeitet,  

dessen Sekretariat von AFNOR gehalten wird. 

Dieses Dokument  ist  derzeit zur parallelen  Umfrage vorgelegt.  

Dieses Dokument  wird EN ISO16823:2014 ersetzen. 

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige Liste dieser Institute  ist auf  den Internetseiten von CEN abruf-
bar. 

Anerkennungsnotiz 

Der Text von ISO/DIS 16823:2024 wurde von CEN als  prEN ISO16823:2024 ohne irgendeine Abanderung  

genehmigt.  
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Vorwort  

ISO  (die Internationale  Organisation  fur Normung) ist eine weltweite  Vereinigung nationaler  Normungsinsti-
tute  (ISO-Mitgliedsorganisationen). Die Erstellung  von Internationalen Normen wird ublicherweise von Tech-
nischen Komitees von ISO  durchgefuhrt. Jede Mitgliedsorganisation, die Interesse an  einem Thema hat,  fur 

welches ein Technisches Komitee gegrundet wurde, hat  das Recht,  in diesem Komitee vertreten zu sein. Inter-
nationale  staatliche  und  nichtstaatliche  Organisationen,  die in engem Kontakt  mit  ISO  stehen, nehmen eben-
falls an  der Arbeit teil. ISO  arbeitet bei allen  elektrotechnischen Normungsthemen eng mit  der Internationalen  

Elektrotechnischen Kommission (IEC) zusammen. 

Die Verfahren, die bei der Entwicklung  dieses Dokuments angewendet wurden und  die fur die weitere Pflege 

vorgesehen sind, werden in den ISO/IEC  Directives, Teil 1,  beschrieben. Es sollten insbesondere die unter-
schiedlichen Annahmekriterien fur die verschiedenen ISO-Dokumentenarten  beachtet werden. Dieses Doku-
ment  wurde in Ubereinstimmung mit  den Gestaltungsregeln  der ISO/IEC  Directives, Teil 2,  erarbeitet (siehe 

www.iso.org/directives). 

Es wird auf  die Moglichkeit hingewiesen, dass einige Elemente dieses Dokuments Patentrechte beruhren kon-
nen.  ISO  ist nicht dafur verantwortlich, einige oder alle  diesbezuglichen Patentrechte zu identifizieren. Details  

zu allen  wahrend der Entwicklung  des Dokuments identifizierten Patentrechten finden sich in der Einleitung  

und/oder in der ISO-Liste der erhaltenen Patenterklarungen  (siehe www.iso.org/patents).  

Jeder in diesem Dokument  verwendete Handelsname dient nur zur Unterrichtung der Anwender und  bedeutet 

keine Anerkennung.  

Fur eine Erlauterung des freiwilligen Charakters von Normen, der Bedeutung  ISO-spezifischer Begriffe und  

Ausdrucke in Bezug  auf  Konformitatsbewertungen  sowie Informationen daruber, wie ISO  die Grundsatze der 

Welthandelsorganisation (WTO,  en: World Trade Organization) hinsichtlich technischer Handelshemmnisse 

(TBT, en: Technical Barriers to Trade) berucksichtigt,  siehe www.iso.org/iso/foreword.html. 

Dieses Dokument  wurde vom Technischen Komitee ISO/TC135 �Non-destructive testing� Unterkomitee SC 3,  

�Ultrasonic testing�,  erarbeitet.  

Diese zweite Ausgabe  ersetzt die erste Ausgabe  (ISO 16823:2012), die technisch uberarbeitet wurde. 

Die wesentlichen Anderungen sind: 

� die normativen Verweisungen wurden aktualisiert;  

� die Bilder wurden uberarbeitet; 

� die Begriffe wurden im gesamten Dokument  angepasst.  

Ruckmeldungen  oder Fragen zu diesem Dokument  sollten an  das jeweilige nationale  Normungsinstitut  des 

Anwenders gerichtet werden. Eine vollstandige Auflistung  dieser Institute  ist unter www.iso.org/members. 

html  zu finden. 
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Einleitung 

Die folgenden Dokumente  sind miteinander verbunden: 

ISO 16810,  Non-destructive testing�  Ultrasonic testing�  General principles 

ISO 16811, Non-destructive testing�  Ultrasonic testing�  Sensitivity  and range  setting  

ISO 16823, Non-destructive testing�  Ultrasonic testing�  Transmission technique  

ISO 16826, Non-destructive testing�  Ultrasonic testing�  Testing  for  discontinuities perpendicular  to the  sur-
face 

ISO 16827, Non-destructive testing�  Ultrasonic testing�  Characterization and sizing  of  discontinuities 

ISO 16828,  Non-destructive testing�  Ultrasonic testing�  Time-of-flight  diffraction  technique  as a method  for  

detection and sizing  of  discontinuities 
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1  Anwendungsbereich 

Dieses Dokument  legt  die Grundsatze der Ultraschall-Durchschallungstechnik  fest.  

Die Durchschallungstechnik kann  angewendet werden 

� zum Nachweis von Inhomogenitaten; 

� zur Bestimmung  der Schallschwachung.  

Die allgemeinen  Grundsatze, die zur Anwendung der Ultraschallprufung  an  Industrieerzeugnissen erforderlich 

sind, werden in ISO 16810 beschrieben. 

Die Durchschallungstechnik wird zur Prufung  von Flacherzeugnissen wie  z. B.  Blechen  angewendet.  

Weiterhin kann  sie z. B.  fur Prufungen  angewendet werden, 

� bei denen Form, Maße  oder Orientierung moglicher Inhomogenitaten fur eine direkte Reflexion ungunstig  

sind; 

� bei Werkstoffen mit  hoher Schallschwachung;  

� an  dunnen  Prufgegenstanden.  

2  Normative  Verweisungen 

Die folgenden Dokumente  werden im Text in solcher Weise in Bezug  genommen, dass einige Teile davon oder 

ihr gesamter Inhalt  Anforderungen des vorliegenden Dokuments darstellen. Bei datierten Verweisungen gilt  

nur die in Bezug  genommene Ausgabe.  Bei undatierten Verweisungen gilt die letzte Ausgabe  des in  Bezug  

genommenen Dokuments (einschließlich aller  Anderungen). 

ISO 2400,  Non-destructive testing�  Ultrasonic testing�  Specification  for  calibration block No. 1  

ISO 5577,  Non-destructive testing�  Ultrasonic testing�  Vocabulary  

ISO 7963,  Non-destructive testing�  Ultrasonic testing�  Specification  for  calibration block No. 2  

ISO 16810, Non-destructive testing�  Ultrasonic testing�  General principles1 

ISO 22232-1, Non-destructive testing�  Characterization  and verification  of  ultrasonic test equipment�  

Part 1:  Instruments  

ISO 22232-2, Non-destructive testing�  Characterization  and verification  of  ultrasonic test equipment�  

Part 2:  Probes 

3  Begriffe  

Fur die Anwendung dieses Dokuments gelten die Begriffe nach ISO 5577.  

ISO  und  IEC stellen  terminologische Datenbanken  fur die Verwendung in der Normung unter den folgenden 

Adressen bereit: 

� ISO  Online  Browsing Platform: verfugbar unter https://www.iso.org/obp  

1 Wird gegenwartig  uberarbeitet.  
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�  IEC Electropedia: verfugbar unter https://www.electropedia.org/  

4  ZfP-Personal  

Hinsichtlich Anforderungen an  das ZfP-Personal mussen die Anforderungen nach ISO 16810 angewendet wer-
den. 

5  Prüfausrüstung  

5.1  Prüfgerät  

Das Ultraschallgerat  muss die Anforderungen nach ISO 22232-1 erfullen.  

5.2  Prüfköpfe  

Der Prufkopf/die Prufkopfe muss/mussen den Anforderungen nach ISO 22232-2 entsprechen. 

5.2.1  Auswahl des  Prüfkopfes  

Die Auswahl  des Prufkopfes hangt  von dem Zweck  der Prufung  und  den Anforderungen der anzuwendenden 

Norm oder Spezifikation ab.  Sie hangt  ab  von: 

�  der Werkstoffdicke, der Form und  der Oberflachenbeschaffenheit des Prufgegenstandes; 

�  der Art und  dem metallurgischen Zustand des zu prufenden Werkstoffs; 

�  der Art,  Lage und  Ausrichtung der zu ermittelnden und  zu bewertenden Inhomogenitaten. 

Die in 5.2.2, 5.2.3 und  5.2.4 aufgefuhrten Parameter des Prufkopfs mussen in Bezug  auf  die vorstehend ange-
gebenen  Merkmale des Prufgegenstandes berucksichtigt werden. 

5.2.2  Frequenz  und Maße des  Wandlers 

Frequenz und  Maße  eines Wandlers bestimmen  die Form des Schallbundels  (Nahfeld und  Strahldivergenz). 

a)  Die Auswahl  muss sicherstellen, dass die Merkmale des Bundels durch einen Kompromiss zwischen dem 

Folgenden das Optimum  fur die Prufung  darstellen: 

1) die Nahfeldlange,  die nach  Moglichkeit kleiner  als  die Dicke des Prufgegenstandes bleiben  muss; 

ANMERKUNG Es ist moglich, Inhomogenitaten im Nahfeld zu ermitteln, deren Charakterisierung jedoch weni-

ger genau  und weniger reproduzierbar ist als  im Fernfeld. 

2) die Schallbundelbreite, die innerhalb des Prufvolumens mit  dem großten  Abstand  zum Schallkopf  hin-
reichend klein  sein muss, um  eine geeignete Erfassungsgrenze aufrecht zu erhalten; 

3) die Strahldivergenz, die hinreichend groß sein muss, um  flachige Inhomogenitaten mit  ungunstiger 

Ausrichtung zu ermitteln. 

b)  Neben den vorstehenden Erwagungen  mussen bei  der Auswahl der Frequenz die Schallschwachung  in dem 

Werkstoff sowie das Reflexionsvermogen  der Inhomogenitaten berucksichtigt werden. 

Je hoher  diese Frequenz ist,  desto hoher ist die Prufauflosung,  die Schallwellen  werden jedoch starker abge-
schwacht  (oder die unerwunschten Signale  sind aufgrund der Struktur  großer) als  bei niedrigeren Frequenzen. 

Die Auswahl  der Frequenz stellt  folglich  einen Kompromiss zwischen diesen beiden Faktoren dar. 
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Die meisten Ultraschallprufungen  werden mit  Frequenzen zwischen 1MHz und  10MHz durchgefuhrt. 

5.2.3  Tote Zone  

Die Auswahl  des Prufkopfes muss die tote Zone in Bezug  auf  das Prufvolumen berucksichtigen. 

5.2.4  Dämpfung 

Die Auswahl  des Prufkopfs muss daruber hinaus unter Berucksichtigung der Dampfung,  die die Auflosung  

sowie das Frequenzspektrum beeinflusst,  erfolgen. 

5.2.5  Fokussierende Prüfköpfe  

Fokussierende Prufkopfe werden hauptsachlich  zur Ermittlung  kleiner  Inhomogenitaten und  zur Reflektor-
großenbestimmung  verwendet.  

Ihre Vorteile gegenuber nichtfokussierenden Einzelprufkopfen bestehen darin, dass sie ein hoheres laterales  

Auflosungsvermogen  und  ein hoheres Signal-Rausch-Verhaltnis  aufweisen als  nichtfokussierende Prufkopfe. 

a)  Ihre Schallbundel  mussen durch die Fokuslange,  die Fokusbereiche und  die Fokusdurchmesser beschrie-
ben  werden. 

b)  Die Empfindlichkeitseinstellungen mussen mithilfe von Bezugsreflektoren erfolgen. 

5.3  Koppelmittel  

a)  Es konnen  unterschiedliche Koppelmittel  verwendet werden, deren Art jedoch jeweils mit  den zu unter-
suchenden Werkstoffen vertraglich sein muss. Dies sind beispielsweise: 

� Wasser, das moglicherweise ein Zusatzmittel  enthalt,  z. B.  ein Benetzungs-,  Gefrierschutz- oder Korro-
sionsschutzmittel; 

� Koppelpaste;  

� Ol;  

� Fett; 

� wasserhaltiger Zellulosekleister. 

b)  die Merkmale des Koppelmittels  mussen wahrend der gesamten Verifizierung, der Einstellungen  und der 

Prufung  unverandert  bleiben;  

c) es muss sich fur den Temperaturbereich, in dem es angewendet wird, eignen; 

d) wenn die Unveranderlichkeit der Merkmale zwischen den Einstellungen  und  der Prufung  nicht sicherge-
stellt  werden kann,  darf eine Transferkorrektur angewendet werden. 

Ein  Verfahren zur Bestimmung  der erforderlichen Korrektur ist in ISO 16811 beschrieben; 

e) nach  dem Abschluss der Prufung  muss das Koppelmittel  entfernt werden, wenn seine Anwesenheit die 

nachfolgenden Arbeitsschritte oder die Nutzung  des Prufgegenstandes beeintrachtigt.  

5.4  Kalibrierkörper  

Die Kalibrierkorper, die verwendet werden mussen, sind in ISO 2400  und  ISO 7963  festgelegt.  Dies schließt die 

Verifizierung der Stabilitat  der Prufeinrichtung und  der Einstellung  wahrend der Prufung  ein. 
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